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Unterbringung der aus dem Krieg bezw. der Evakuierung heimkeh-
renden Sandershäuser Bürger und Aufnahme von Flüchtlingen aus

dem Osten im zerstörten Dorf.

Schuttbeseitigung und Aufräumungsarbeiten der Kriegszerstörung.
Ansätze eines ersten zaghaften Wiederaufbaues mit Trümmermate-

rialien und Materialbeschaffung auf Bezugschein.

Ausgabe von Lebensmittelmarken und Bezugscheinen für Hausrat,
Möbel und Wäsche.

Grundlagen der Aufstellung sind Ermittlungen

1) Aus dem Protokollbuch der Gemeindevertretersitzungen der
Gemeinde Sandershausen vom Juli 1954- bis März 194-8

das bei der Gemeindeverwaltung Niestetal vorhanden ist.

2) Aus den Kassler Adreßbüchern -betr. Sandershausen- , die

bei mir und im Gemeindearchiv der Gemeinde Niestetal vor

handen sind.

5) Aus den von Heinrich Hermann verkanteten Kirchenbücher

4-) Aus Gesprächen mit Mitbürgern und eigenen Erinnerungen
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war Bürgermeister

Möller , Heinrich

geboren am 08. Oktober 189© in Bergshausen

verstorben am 22. September 1951 in Kassel

von Beruf war Heinrich Möller Schlosser

Verheiratet war Heinrich Möller

seit dem o9» Januar 1918 mit Marie Vellmete

geboren am 51* März 1892 in Sandershausen

verstorben am 26. Oktober 1981 in Kassel

Aus der Ehe sind vier Kinder hervorgegangen.

Die Eltern von Heinrich Möller waren:

Möller, Sebastian
und seine Ehefrau Auguste , geh. G i e s

Die Eltern von Marie Möller , geh. Vellmete

waren;

Vellmete , August , Schreiner und

seine Ehefrau Marie , geh. Hämmerling
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